
  
Der Minister für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 12. Juni 2017 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Prof. Dr. Ralph Weber, Fraktion der AfD 
 
 
Portalpraxisklinik in Wolgast 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Am 1. Juni 2017 öffnet in Wolgast die neue Kinderstation unter dem Titel 

„Portalpraxisklinik“ (Ostsee Zeitung, Usedom-Peene Zeitung vom 

31.05.2017). 

 

1. Was ist unter dem Begriff „Portalpraxisklinik“ inhaltlich zu verstehen? 

 

 

 

Der Begriff „Portalpraxisklinik“ verbindet die Begriffe „Portalpraxis“ und „Praxisklinik“ 

miteinander. In der Portalpraxisklinik erfolgt eine intersektorale pädiatrische Notfallversorgung 

durch einen kindgerechten Bereich mit zehn Betreuungs- und Behandlungsplätzen. Aufgaben 

für die Portalpraxisklinik sind die Triage und die Versorgung der als selbst eingeschätzter 

Notfall und auf Zuweisung von Vertragsärzten ankommenden Kinder und Jugendlichen. 

 

 

 
2. Wie viele Fachärzte für Kinderheilkunde sollen in der Portal-

praxisklinik Wolgast angestellt werden?  

 

 

 

Es ist geplant, dass nach der Anlaufphase vier Fachärzte für die Portalpraxisklinik tätig werden. 
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3. Wie viele Ärzte in der Fortbildung sind dort vorgesehen? 

 

a) Auf welcher vertraglichen Basis werden diese Ärzte in der 

Fortbildung an der Portalpraxisklinik Wolgast tätig (bitte 

aufschlüsseln nach Vertragsart, Vertragspartner und Dauer des 

Vertrages)? 

b) Sind die angestellten Ärzte der Portalpraxisklinik Wolgast am 

Kreiskrankenhaus Wolgast oder am Uniklinikum Greifswald 

angestellt? 

c) Wie lange ist die Fortbildungsermächtigung für Kinderheilkunde an 

der Portalpraxisklinik Wolgast angedacht? 

 

 

 

Die Fragen 3, a), b) und c) werden zusammenhängend beantwortet. 

 

In der Anlaufphase wird auf Pädiater der Universitätsmedizinen Greifswald und Rostock sowie 

auf Ärzte auf Honorarbasis zurückgegriffen. Es ist geplant, dass - nach der Anlaufphase - alle 

Ärzte bei der Universitätsmedizin Greifswald angestellt sind. Da alle Ärzte, unter anderem nach 

ihren berufsrechtlichen Vorgaben, zur Fortbildung verpflichtet sind, bedarf es hierzu keiner 

weiteren Regelung. Auch eine Fortbildungsermächtigung gibt es nicht. 

 

Sofern sich die Frage auf Ärzte in der Weiterbildung bezieht, verfügt das Krankenhaus Wolgast/ 

die Portalpraxisklinik über keine entsprechende Weiterbildungsbefugnis.  

 

 

 
4. Welche Aufgabe sollen die in Wolgast bzw. Usedom niedergelassenen 

Fachärzte für Kinderheilkunde an der Portalpraxisklinik Wolgast 

übernehmen? 

 

 

 

Spezielle Aufgaben niedergelassener Ärzte sind an der Portalpraxisklinik nicht vorgesehen. 

 

 


